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Vielen Dank für Ihren Kauf und Ihre Entschei-
dung Ihrer 2 Ventil BMW etwas Gutes zu tun.

Mit der kompletten Umrüstung führt die Ver-
wendung einer schlechteren Benzinqualität nicht
mehr so schnell zu einer klopfenden Verbrennung.

Sie werden feststellen, daß der Benzinver-
brauch bei höherer Verdichtung (10:1) um bis zu
einem Liter sinken kann. Die Leistung steigt dabei
um bis zu 13 % bei erhöhtem Drehmoment. Bei
der Verwendung geänderter Nockenwellen bleibt
die Leerlaufdrehzahl stabil, die Abgaswerte  ver-
bessern sich  nicht unerheblich.

Viel Vergnügen an Ihrer neuen Zündanlage
und allzeit gute und unfallfreie Fahrt.
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Der geänderte Zündauslöser (zu erkennen am
blau-lackierten Verschlußdeckel) ist wieder einzu-
bauen. Die Befestigungsschrauben sind nur lose
anzuziehen.

Der Verbindungsstecker vom Zündauslöser
zum Kabelbaum muß mit Kabelbindern, wie seri-
enmäßig, festgelegt werden.

Bei Modellen mit einer serienmäßigen
Zündspule wird die serienmässige Zündspule ge-
gen eine der mitgelieferten ausgetauscht. Die zwei-
te Zündspule wird im Relaishalterrahmen, hinten
rechts am Motorrad, montiert.

Bei Modellen mit zwei einfachen Zündspulen
ist der Zündspulensatz (Bestell-Nr.:    12 12 03 10)
an gleicher Stelle zu befestigen.

Nun wird das Zündsteuergerät gegen das mit-
gelieferte, modifizierte Steuergerät ausgetauscht.

Anschließend wird die Zündanlage nach
dem beigefügten Schaltplan angeschlossen.

Da sich durch den Anbau der
Doppelzündanlage der Verbrennungsablauf än-
dert, können kleinere Leerlaufdüsen (40 statt 45)
eingebaut werden.

Nach dem Einbau ist der Zündzeitpunkt ein-
zustellen. Zuerst kann der Zündzeitpunkt als Grund-
einstellung statisch eingestellt werden.

Wichtiger ist aber die dynamische Einstellung
bei ca. 3.500 Umdrehungen auf die volle Früh-
zündung von ca. 26o. Diese Einstellung kann nur
mit einer Blitzpistole mit integriertem Verstell-
winkel-Meßgerät vorgenommen werden. Hierzu
wird auf dem Meßgerät der Wert von 26o vorein-
gestellt und die OT-Markierung auf dem Schwung-
rad angeblitzt.

Bei sinkender Drehzahl kann dann auch
gleich die Funktion des Fliehkraftverstellers kon-
trolliert werden.
Nachdem alle Schrauben festgezogen
wurden, muß die Leerlaufdrehzahl neu
eingestellt werden. Der Sollwert beträgt 950
1/Min +/- 50.
Falls ein CO-Tester zur Verfügung steht, ist das
Leerlaufgemisch auf einen Wert von ca. 0,8 - 1,2
Vol % CO - Gehalt einzustellen (Serie: 2,0 - 5,0).

Abschließend sollte die Doppelzündanlage
mittels des beigefügten Gutachtens in die
Fahrzeugpapiere eingetragen werden.

Weiteres Zubehör für Ihre BMW finden Sie in unserem Katalog oder auf unseren Internet-Seiten: www.wuedo.de

Für Schäden durch nicht sach- und fachgerecht aus-
geführte Montagen übernehmen wir keine Haftung


